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Voll Vertrauen…
Darum sage ich zum HERRN:

„Du bist meine Zuflucht und meine sichere Festung,
du bist mein Gott, auf den ich vertraue.“

Psalm 91,2

Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,    
liebe Freundinnen und Freunde des Jugendwerks,

www.ejweinsberg.dewww.ejweinsberg.de



Vor kurzem bin ich über diesen Vers gestolpert und habe mich sofort gefragt, wie das 
mit dem Vertrauen in meinem Leben aussieht. 

Wem vertraue ich?
Wie sehr vertraue ich anderen?
Wer vertraut mir?
Warum vertrauen andere mir?

Mega dankbar bin ich für jeden Menschen in meinem Leben, der mir vertraut oder 
dem ich vertrauen kann. Immer wieder merke ich jedoch, wie es mir ganz und gar 
nicht leicht fällt voll zu vertrauen.  

Vor allem in den Psalmen wird immer wieder von dem Vertrauen gesprochen, das wir 
in Gott setzen dürfen. In einen Gott, der uns behütet und begleitet, der unseren Fuß 
auf weiten Raum stellt und uns Zuversicht gibt. Aus vielen Geschichten wissen wir, 
solch ein Vertrauen befähigt und motiviert zu großen Wundertaten. 
Wie jede lebendige Beziehung kommt auch unser Vertrauen in Gott immer wieder in 
einen Zweifel. Da bin ich froh, dass wir auch von solchen Geschichten in der Bibel lesen 
können. So geht es zum Beispiel Petrus, als er Jesus auf dem Wasser entgegenlaufen 
will. Zu abgelenkt von dem Sturm kommt er ins Zweifeln und verliert sein Vertrauen. 

So manche Anfechtungen und Ängste werden uns wohl bleiben. Ich möchte dir und 
mir aber Mut machen, auch in unserem Zweifel auf Gott zu vertrauen und seine Nähe 
zu suchen. Wir dürfen wissen und sagen „Du bist meine Zuflucht und meine sichere 
Festung, du bist mein Gott, auf den ich vertraue.“

Stefanie Hahnen
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Aktuelles aus dem Vorstand
Jugendarbeit im WiederanlaufJugendarbeit im Wiederanlauf
Seit Beginn des Jahres sind viele Jungscharen, Jugendkreise und andere Aktionen im Seit Beginn des Jahres sind viele Jungscharen, Jugendkreise und andere Aktionen im 
Wiederanlauf. Wir freuen uns, dass durch die aktuellen Öffnungsschritte und gerin-Wiederanlauf. Wir freuen uns, dass durch die aktuellen Öffnungsschritte und gerin-
geren Einschränkungen auch in der Jugendarbeit immer mehr möglich ist.geren Einschränkungen auch in der Jugendarbeit immer mehr möglich ist.

Über zwei Jahre Corona sind auch am Jugendwerk nicht spurlos vorüber gegangen. Über zwei Jahre Corona sind auch am Jugendwerk nicht spurlos vorüber gegangen. 
In verschiedenen Bereichen sind Mitarbeitende und Teilnehmende abgesprungen, In verschiedenen Bereichen sind Mitarbeitende und Teilnehmende abgesprungen, 
haben sich anders orientiert oder keine Motivation mehr, bei Aktionen und Events haben sich anders orientiert oder keine Motivation mehr, bei Aktionen und Events 
aktiv mitzuwirken. Über die aktuelle Situation bei den Jungscharen und Jugendkrei-aktiv mitzuwirken. Über die aktuelle Situation bei den Jungscharen und Jugendkrei-
sen konnten wir auch von den Ortsverantwortlichen für die Jugendarbeit im Orts-sen konnten wir auch von den Ortsverantwortlichen für die Jugendarbeit im Orts-
verantwortlichen-Treffen mehr erfahren.verantwortlichen-Treffen mehr erfahren.

Unter den aktuellen Möglichkeiten ermutigen wir die Mitarbeitenden und Gemein-Unter den aktuellen Möglichkeiten ermutigen wir die Mitarbeitenden und Gemein-
den, jetzt neu durchzustarten, nicht zaghaft zu sein und bitten um Gottes Segen und den, jetzt neu durchzustarten, nicht zaghaft zu sein und bitten um Gottes Segen und 
Begleitung dabei. Als Jugendwerk unterstützen und begleiten wir diesen Neustart Begleitung dabei. Als Jugendwerk unterstützen und begleiten wir diesen Neustart 
so gut wir können. Die Kinder und Jugendlichen warten und freuen sich auf diese so gut wir können. Die Kinder und Jugendlichen warten und freuen sich auf diese 
Begegnungsmöglichkeiten!Begegnungsmöglichkeiten!

AktuellesAktuelles
Seit September ist die Dorfburg wieder voll besetzt und Lars, Roger und Zsolt kön-Seit September ist die Dorfburg wieder voll besetzt und Lars, Roger und Zsolt kön-
nen sich nach längerer Zeit der Vakanz und gegenseitiger Vertretung wieder auf nen sich nach längerer Zeit der Vakanz und gegenseitiger Vertretung wieder auf 
ihre Aufgabenfelder und Themenbereiche konzentrieren. Um das zu unterstützen ihre Aufgabenfelder und Themenbereiche konzentrieren. Um das zu unterstützen 
arbeiten wir aktuell an der Anpassung der Aufgaben und Bereiche zwischen den arbeiten wir aktuell an der Anpassung der Aufgaben und Bereiche zwischen den 
Jugendreferenten.Jugendreferenten.

Durch die Fusion der Kirchenbezirke Neuenstadt und Weinsberg gibt es zwei Ju-Durch die Fusion der Kirchenbezirke Neuenstadt und Weinsberg gibt es zwei Ju-
gendwerke im Bezirk. Beide Jugendwerke arbeiten auf ihre Weise und in ihrer Struk-gendwerke im Bezirk. Beide Jugendwerke arbeiten auf ihre Weise und in ihrer Struk-
tur in den Teilgebieten. Das ist auch gut so. Als Jugendwerk erhalten wir ein Budget tur in den Teilgebieten. Das ist auch gut so. Als Jugendwerk erhalten wir ein Budget 
für die laufenden Ausgaben, für Rücklagen und für die Gestaltung der Jugendarbeit. für die laufenden Ausgaben, für Rücklagen und für die Gestaltung der Jugendarbeit. 
Der Kirchenbezirk strebt eine Vereinheitlichung und Vergleichbarkeit der Inhalte der Der Kirchenbezirk strebt eine Vereinheitlichung und Vergleichbarkeit der Inhalte der 
Budgets der Jugendwerke an. Dazu sind wir in enger Abstimmung mit dem Jugend-Budgets der Jugendwerke an. Dazu sind wir in enger Abstimmung mit dem Jugend-
werk Neuenstadt, sowie Dekan Bauschert und Kirchenbezirksrechner Löw.werk Neuenstadt, sowie Dekan Bauschert und Kirchenbezirksrechner Löw.

Von Mitte April bis Ende Juni wird sich Zsolt eine Aus- und Elternzeit nehmen und Von Mitte April bis Ende Juni wird sich Zsolt eine Aus- und Elternzeit nehmen und 
nicht wie gewohnt im Jugendwerk sein. Wir wünschen ihm für diese Zeit alles Gute nicht wie gewohnt im Jugendwerk sein. Wir wünschen ihm für diese Zeit alles Gute 
und freuen uns auf seine Rückkehr. Veranstaltungen und Aktionen werden durch und freuen uns auf seine Rückkehr. Veranstaltungen und Aktionen werden durch 
Ehrenamtliche, sowie Roger und Lars vertreten und Vorbereitungen bspw. für die Ehrenamtliche, sowie Roger und Lars vertreten und Vorbereitungen bspw. für die 
Freizeiten im Sommer laufen weiter.Freizeiten im Sommer laufen weiter.
SonstigesSonstiges
Als Jugendwerk mit vielen Mitarbeitenden und Teilnehmenden aus Obersulm sowie Als Jugendwerk mit vielen Mitarbeitenden und Teilnehmenden aus Obersulm sowie 
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Rückblicke aus dem EJW
Frauen WochenendeFrauen Wochenende
Am 11. Februar 2022 starteten 23 Frauen in ein gemeinsames Am 11. Februar 2022 starteten 23 Frauen in ein gemeinsames 
Wochenende.Wochenende.
In diesem Jahr kamen wir im Schloss Unteröwisheim unter. In diesem Jahr kamen wir im Schloss Unteröwisheim unter. 
Wir waren uns lange unsicher, ob wir das Wochenende über-Wir waren uns lange unsicher, ob wir das Wochenende über-
haupt abhalten sollen. Aber unser Vertrauen hat sich gelohnt: haupt abhalten sollen. Aber unser Vertrauen hat sich gelohnt: 
niemand wurde krank!niemand wurde krank!

Nach einem leckeren Abendessen sind wir nach einer Vor-Nach einem leckeren Abendessen sind wir nach einer Vor-
stellungsrunde, einigen Liedern (mit Maske) und einem Tanz stellungsrunde, einigen Liedern (mit Maske) und einem Tanz 
gleich ins Thema eingetaucht.gleich ins Thema eingetaucht.
Unsere Referentin war in diesem Jahr Silke Traub, die zum Thema „Umbrüche, Auf-Unsere Referentin war in diesem Jahr Silke Traub, die zum Thema „Umbrüche, Auf-
brüche und Abbrüche im Leben – wie kann man damit umgehen?“ viele wertvolle brüche und Abbrüche im Leben – wie kann man damit umgehen?“ viele wertvolle 
Impulse für uns hatte.Impulse für uns hatte.
Anhand von verschiedenen Frauen in der Bibel hat sie uns dieses Thema nahege-Anhand von verschiedenen Frauen in der Bibel hat sie uns dieses Thema nahege-
bracht und sehr lebensnah erzählt.bracht und sehr lebensnah erzählt.

Nach einem Referat am Samstagmorgen machte sich die ganze Gruppe am Nach-Nach einem Referat am Samstagmorgen machte sich die ganze Gruppe am Nach-
mittag zu einem ausgedehnten Spaziergang auf, während dem wir auch einen alten mittag zu einem ausgedehnten Spaziergang auf, während dem wir auch einen alten 
jüdischen Friedhof besichtigen durften. jüdischen Friedhof besichtigen durften. 
Der Tag endete mit zwei kurzen Filmen, die von Frauen handelten, die solche Um-Der Tag endete mit zwei kurzen Filmen, die von Frauen handelten, die solche Um-
brüche, Aufbrüche und Abbrüche am eigenen Leib erlebt haben.brüche, Aufbrüche und Abbrüche am eigenen Leib erlebt haben.
Nach einem gesegneten Gottesdienst am Sonntagmorgen, bei dem Silke Traub auch Nach einem gesegneten Gottesdienst am Sonntagmorgen, bei dem Silke Traub auch 
gepredigt hat, wurde jede Frau noch persönlich gesegnet, bevor wir nach einem tol-gepredigt hat, wurde jede Frau noch persönlich gesegnet, bevor wir nach einem tol-
len Mittagessen wieder die Heimfahrt antraten.len Mittagessen wieder die Heimfahrt antraten.
Insgesamt war es wieder ein sehr schönes Wochenende mit zahlreichen Begegnun-Insgesamt war es wieder ein sehr schönes Wochenende mit zahlreichen Begegnun-
gen, guten Gesprächen und vielen wertvollen Impulsen.   gen, guten Gesprächen und vielen wertvollen Impulsen.   

Anja GötzAnja Götz

der Dorfburg in Affaltrach beteiligen wir uns bei der Dorfburg in Affaltrach beteiligen wir uns bei 
der Feier am 01.05.2022 zum 50-jährigen Beste-der Feier am 01.05.2022 zum 50-jährigen Beste-
hen von Obersulm und gestalten einen Teil des hen von Obersulm und gestalten einen Teil des 
Kinderprogramms. Herzliche Einladung dazu!Kinderprogramms. Herzliche Einladung dazu!

Im Herbst endet die aktuelle Wahl-Periode des Im Herbst endet die aktuelle Wahl-Periode des 
Bezirksarbeitskreis (BAK). Wir sind auf der Suche Bezirksarbeitskreis (BAK). Wir sind auf der Suche 
nach Personen, die sich vorstellen können im BAK mitzuarbeiten und bereit sind sich nach Personen, die sich vorstellen können im BAK mitzuarbeiten und bereit sind sich 
zur Wahl zu stellen. Wenn du Interesse hast und mehr darüber erfahren möchtest, zur Wahl zu stellen. Wenn du Interesse hast und mehr darüber erfahren möchtest, 
sprich uns gerne an. Im nächsten Rundbrief wird es einen ausführlicheren Artikel sprich uns gerne an. Im nächsten Rundbrief wird es einen ausführlicheren Artikel 
dazu geben.dazu geben.

Viele Grüße aus dem BAK und Vorstand!Viele Grüße aus dem BAK und Vorstand!
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FamilienaktionFamilienaktion
50 Familientüten zum Thema der Jahreslosung 2022 wurden 50 Familientüten zum Thema der Jahreslosung 2022 wurden 
im Januar gepackt und zu den Familien gebracht. im Januar gepackt und zu den Familien gebracht. 
Von Rätseln zu Ausmalbildern und einer Von Rätseln zu Ausmalbildern und einer 
kleinen Geschichte war für alle Kinder was kleinen Geschichte war für alle Kinder was 
dabei. Der Höhepunkt dazu, war ein Fa-dabei. Der Höhepunkt dazu, war ein Fa-
miliengottesdienst am 30. Januar. Ca. 18 miliengottesdienst am 30. Januar. Ca. 18 
Familien verfolgten online die Geschichte Familien verfolgten online die Geschichte 
von Basti und wie er versucht hat Freunde von Basti und wie er versucht hat Freunde 
zu gewinnen. zu gewinnen. 

Dabei bekam er den besten Freund, den er sich wünschen konn-Dabei bekam er den besten Freund, den er sich wünschen konn-
te. Jesus. Es wurde aber auch gesungen und mit Magneten ex-te. Jesus. Es wurde aber auch gesungen und mit Magneten ex-
perimentiert und somit ein Gottesdienst an dem alle etwas für perimentiert und somit ein Gottesdienst an dem alle etwas für 
sich mitnehmen konnten.                    sich mitnehmen konnten.                    Lars WelkerLars Welker
JuMa-TreffJuMa-Treff
Am 9. Februar fand der JuMa Treff statt. Aufgrund der Pan-Am 9. Februar fand der JuMa Treff statt. Aufgrund der Pan-
demie haben wir uns dazu online getroffen. demie haben wir uns dazu online getroffen. 

Nach einem Austausch, bei dem wir uns darüber unterhal-Nach einem Austausch, bei dem wir uns darüber unterhal-
ten haben wie unter aktuellen Bedingungen Jungschar statt-ten haben wie unter aktuellen Bedingungen Jungschar statt-
finden kann, gab es ein Seminar zum Thema Escaperäume. finden kann, gab es ein Seminar zum Thema Escaperäume. 
Dabei ging es um Grundlagen, um danach selbst Escapespiele entwickeln zu können. Dabei ging es um Grundlagen, um danach selbst Escapespiele entwickeln zu können. 

Aktuell reisen wir auch mit einer Escapebox Aktuell reisen wir auch mit einer Escapebox 
zum Thema 10 Gebote durch den Bezirk und zum Thema 10 Gebote durch den Bezirk und 
besuchen dabei verschiedene Gruppen und besuchen dabei verschiedene Gruppen und 
Kreise. Wer Interesse hat, dass wir mit der Kreise. Wer Interesse hat, dass wir mit der 
Escapebox vorbeikommen sollen, darf sich Escapebox vorbeikommen sollen, darf sich 
gerne melden.gerne melden.

Lars WelkerLars Welker
Weitere JuMa Treff Termine:Weitere JuMa Treff Termine:
02. Mai / 15. Juli02. Mai / 15. Juli

EJW WochenendeEJW Wochenende
Ankommen und zur Ruhe kommen. Sich neu aus-Ankommen und zur Ruhe kommen. Sich neu aus-
richten und fokussieren. Mit diesen Themen ha-richten und fokussieren. Mit diesen Themen ha-
ben wir uns am EJW Wochenende vom 4.-6. März ben wir uns am EJW Wochenende vom 4.-6. März 
im Philadelphia Freizeitzentrum in Murrhardt im Philadelphia Freizeitzentrum in Murrhardt 
auseinander gesetzt. Neben den Impulsen gab auseinander gesetzt. Neben den Impulsen gab 
es auch verschiedene Aktionen und Workshops. es auch verschiedene Aktionen und Workshops. 
Unter anderem gab es eine spannende Schnitzel-Unter anderem gab es eine spannende Schnitzel-
jagd durch das Umland und viel Spaß und Action jagd durch das Umland und viel Spaß und Action 
im Haus. Gemeinsam haben wir neue Spiele und im Haus. Gemeinsam haben wir neue Spiele und 

Lieder ausprobiert und kennen gelernt. Bei einem bunten Abend mussten alle ihre Lieder ausprobiert und kennen gelernt. Bei einem bunten Abend mussten alle ihre 
Kreativität und Spontanität zeigen. Zusammengefasst war es ein gelungenes Wo-Kreativität und Spontanität zeigen. Zusammengefasst war es ein gelungenes Wo-
chenende für alle. chenende für alle.                Lars Welker               Lars Welker
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LegobautageLegobautage
Vom 18. Bis 20. Februar fanden in Lehrensteinsfeld wieder Vom 18. Bis 20. Februar fanden in Lehrensteinsfeld wieder 
die LEGO-Bautage statt. 40 Teilnehmende und 20 Mitar-die LEGO-Bautage statt. 40 Teilnehmende und 20 Mitar-
beitende versammelten sich im Gemeindehaus um zu-beitende versammelten sich im Gemeindehaus um zu-
sammen eine riesige Legostadt zu bauen unter dem Mot-sammen eine riesige Legostadt zu bauen unter dem Mot-
to: „Tatort Bibel“.to: „Tatort Bibel“.

Am Freitag starteten wir nach kurzer Begrüßung, Am Freitag starteten wir nach kurzer Begrüßung, 
mit dem ersten Bauprojekt, dem Reihenhaus. Die-mit dem ersten Bauprojekt, dem Reihenhaus. Die-
ses konnte jedes Team frei nach ihren Vorstellun-ses konnte jedes Team frei nach ihren Vorstellun-
gen gestalten. Als nächstes ging es daran die Stadt gen gestalten. Als nächstes ging es daran die Stadt 
mit Leben zu füllen und so wurden die ersten Groß-mit Leben zu füllen und so wurden die ersten Groß-
projekte wie z.B. Polizeiwache, Feuerwehr und ein projekte wie z.B. Polizeiwache, Feuerwehr und ein 
Containerhafen gestartet. Doch bevor die meisten Containerhafen gestartet. Doch bevor die meisten 

fertiggestellt werden konnten, war die erste Bauphase schon zu Ende. Nachdem fertiggestellt werden konnten, war die erste Bauphase schon zu Ende. Nachdem 
die fertigen Kreationen vor versammelter Gruppe vorgestellt die fertigen Kreationen vor versammelter Gruppe vorgestellt 
und in der Stadt platziert worden waren, ging es auch schon und in der Stadt platziert worden waren, ging es auch schon 
wieder nach unten um der spannenden Geschichte des Aus-wieder nach unten um der spannenden Geschichte des Aus-
zugs des Volk Israels aus Ägypten zu lauschen. Anschließend zugs des Volk Israels aus Ägypten zu lauschen. Anschließend 
wurden noch zwei Lieder gesungen, dann war der erste Tag wurden noch zwei Lieder gesungen, dann war der erste Tag 
schon vorbei.schon vorbei.
Der Nächste Tag startete mit einer Andacht über die Heilung Der Nächste Tag startete mit einer Andacht über die Heilung 
des Gelähmten und nach zwei Liedern ging es in die zweite des Gelähmten und nach zwei Liedern ging es in die zweite 
Bauphase. Angefangene Projekte wurden vollendet und die Bauphase. Angefangene Projekte wurden vollendet und die 
Zahl der unverbauten Legosteinen sank immer weiter.Zahl der unverbauten Legosteinen sank immer weiter.

Nach der Mittagspause stand noch Nach der Mittagspause stand noch 
ein Stationenlauf auf dem Pro-ein Stationenlauf auf dem Pro-
gramm mit verschiedenen Spielen gramm mit verschiedenen Spielen 
zu biblischen Geschichten.zu biblischen Geschichten.
Wieder im Gemeindehaus ging es Wieder im Gemeindehaus ging es 
weiter mit der letzten Bauphase, weiter mit der letzten Bauphase, 
bei der vor allem hoch und groß bei der vor allem hoch und groß 
gebaut wurde. Auch biblische Ge-gebaut wurde. Auch biblische Ge-
schichten wurden nachgebaut und schichten wurden nachgebaut und 

in die Stadt integriert. Mit der Geschichte von Jona und dem Wal endete dann der in die Stadt integriert. Mit der Geschichte von Jona und dem Wal endete dann der 
Tag.Tag.

Sonntags gab es nach dem Gottesdienst mit Eltern und Gemeinde die große Stadt-Sonntags gab es nach dem Gottesdienst mit Eltern und Gemeinde die große Stadt-
besichtigung bei der die Kinder ihre Bauwerke zeigen konnten. Danach musste die besichtigung bei der die Kinder ihre Bauwerke zeigen konnten. Danach musste die 
schöne Stadt schon wieder abgebaut und alles aufgeräumt werden was aber dank schöne Stadt schon wieder abgebaut und alles aufgeräumt werden was aber dank 
der vielen Helfer schnell von statten ging. Einen großen Dank an alle Mitarbeiter die der vielen Helfer schnell von statten ging. Einen großen Dank an alle Mitarbeiter die 
sich das Wochenende über eingebracht haben und vor allem der Gemeinde Lehren-sich das Wochenende über eingebracht haben und vor allem der Gemeinde Lehren-

steinsfeld für ihre gastfreundliche Aufnahme in ihrem Gemeindehaus. steinsfeld für ihre gastfreundliche Aufnahme in ihrem Gemeindehaus. 
Für 2024 sind die nächsten LegeBauTage geplant.Für 2024 sind die nächsten LegeBauTage geplant.

  Adrian WildAdrian Wild
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WzMWzM
„zielstrebICH“ mit eine Themenreihe ins neue Jahr gestartet. „zielstrebICH“ mit eine Themenreihe ins neue Jahr gestartet. 
Mit frischen  Zielen hat sich im Januar 2022 ein neues WzM- Vor-Mit frischen  Zielen hat sich im Januar 2022 ein neues WzM- Vor-
bereitungsteam auf den Weg gemacht. In der veränderten Kons-bereitungsteam auf den Weg gemacht. In der veränderten Kons-
tellation dürfen auch die Jugendliche und junge Erwachsene neue tellation dürfen auch die Jugendliche und junge Erwachsene neue 

Stärken entdecken und sich in Bereichen der Moderati-Stärken entdecken und sich in Bereichen der Moderati-
on, Technik oder Planung ausprobieren. In einer Welt, on, Technik oder Planung ausprobieren. In einer Welt, 
in der sich viel um uns selbst dreht, lagen uns Themen in der sich viel um uns selbst dreht, lagen uns Themen 
wie „zielstrebICH“, „freiwillICH“ und „stressICH“, auf wie „zielstrebICH“, „freiwillICH“ und „stressICH“, auf 
dem Herzen. Wo Menschen auf sich selbst schauen, dem Herzen. Wo Menschen auf sich selbst schauen, 
gibt Gott uns die Möglichkeit die Perspektive zu ver-gibt Gott uns die Möglichkeit die Perspektive zu ver-
ändern und unseren Fokus neu auf Jesus zu setzen. So ändern und unseren Fokus neu auf Jesus zu setzen. So 
heißt es auch in der Jahreslosung „Wer zu mir kommt, heißt es auch in der Jahreslosung „Wer zu mir kommt, 
den werde ich nicht abweisen“ (Johannes 6, 37). Mit den werde ich nicht abweisen“ (Johannes 6, 37). Mit 

einem bunten Programm aus Movie-Time, Live-Storys, interaktiven Elementen und einem bunten Programm aus Movie-Time, Live-Storys, interaktiven Elementen und 
starken Impulsen, konnten wir von der gemeinsamen Zeit profitieren und die Sonn-starken Impulsen, konnten wir von der gemeinsamen Zeit profitieren und die Sonn-
tagabende jeweils mit Lagerfeuer, Punsch und Snacks ausklingen lassen. Im März tagabende jeweils mit Lagerfeuer, Punsch und Snacks ausklingen lassen. Im März 
wurde das WzM erstmals von der im September gegründeten Band musikalisch un-wurde das WzM erstmals von der im September gegründeten Band musikalisch un-
terstützt und wir freuen uns schon auf weitere Auftritte.terstützt und wir freuen uns schon auf weitere Auftritte.

Herzliche Einladung zum Herzliche Einladung zum nächsten WzM am 10. Aprilnächsten WzM am 10. April zum Thema: „gerechtICHkeit“.  zum Thema: „gerechtICHkeit“. 
Weitere Termine: Affaltrach: Weitere Termine: Affaltrach: 8. Mai 8. Mai UnverbesserlICH I UnverbesserlICH I 5. Juni 5. Juni GrenzwertICH; Fins-GrenzwertICH; Fins-
terrot: terrot: 17. Juli17. Juli EinzigartiICH EinzigartiICH
Weiteres auf unserer Homepage und Social Media Kanälen.Weiteres auf unserer Homepage und Social Media Kanälen.

JAM – ein Angebot für junge ErwachseneJAM – ein Angebot für junge Erwachsene
…mal Ehrlich!…mal Ehrlich!

Unter diesem Motto fand der letzte JAM (Jesus and Me) im Unter diesem Motto fand der letzte JAM (Jesus and Me) im 
März 2022 mit unseren Jugendreferenten Lars Welker statt.März 2022 mit unseren Jugendreferenten Lars Welker statt.

Trotz einiger Quarantäne- und Krankheitsausfällen konnten Trotz einiger Quarantäne- und Krankheitsausfällen konnten 
wir den JAM in gemütlicher Runde wieder gemeinsam in wir den JAM in gemütlicher Runde wieder gemeinsam in 
der Dorfburg feiern. Bei Maultaschen, Kaffee, Lobpreismu-der Dorfburg feiern. Bei Maultaschen, Kaffee, Lobpreismu-
sik und intensiver Gemeinschaft konnten wir den Abend sik und intensiver Gemeinschaft konnten wir den Abend 
gemeinsam live und online erleben und ausklingen lassen. gemeinsam live und online erleben und ausklingen lassen. 
Es war herausfordernd aber auch guttuend in vielen Be-Es war herausfordernd aber auch guttuend in vielen Be-

reichen mal ganz ehrlich zu uns reichen mal ganz ehrlich zu uns 
und allen anderen sein. und allen anderen sein. 

Das nächste JAM finden am 29. AprilDas nächste JAM finden am 29. April wieder in der Dorf- wieder in der Dorf-
burg (Affaltrach) statt. Wir freuen uns, dich dort zu sehen! burg (Affaltrach) statt. Wir freuen uns, dich dort zu sehen! 
Weitere Infos folgen auf unsere Website oder auf unse-Weitere Infos folgen auf unsere Website oder auf unse-
ren SocialMedia Kanäle.ren SocialMedia Kanäle.

Bis dann, dein JAM-TeamBis dann, dein JAM-Team
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ArbeitseinsatzArbeitseinsatz
Am 12.03. fand unser diesjährige Arbeitseinsatz Am 12.03. fand unser diesjährige Arbeitseinsatz 
rund um das Freizeitheim Finsterrot statt. Nach rund um das Freizeitheim Finsterrot statt. Nach 
einiger Zeit des Stillstands konnten wir es sprich-einiger Zeit des Stillstands konnten wir es sprich-
wörtlich aus dem Winterschlaf befreien.wörtlich aus dem Winterschlaf befreien.

Es wurde viel an den Außenanlagen gearbeitet Es wurde viel an den Außenanlagen gearbeitet 
und Bäume und Sträucher die rechtzeitig zurück-und Bäume und Sträucher die rechtzeitig zurück-
geschnitten worden sind vom Gelände befördert. geschnitten worden sind vom Gelände befördert. 
Außerdem wurde das Vordach vor der Küche abge-Außerdem wurde das Vordach vor der Küche abge-
schliffen und neu gestrichen. schliffen und neu gestrichen. 

Im Innenbereich hat die Küche vor einigen Wochen einen neuen Gasherd bekom-Im Innenbereich hat die Küche vor einigen Wochen einen neuen Gasherd bekom-
men. Im Innenbereich wurde auch fleißig gearbeitet und neben neuen Spiegeln men. Im Innenbereich wurde auch fleißig gearbeitet und neben neuen Spiegeln 

in den Bädern sind die Steckdosen sowie die in den Bädern sind die Steckdosen sowie die 
Tisch- und Auflageplatten ausgetauscht wor-Tisch- und Auflageplatten ausgetauscht wor-
den.den.

Einen großen Dank an alle ehrenamtlichen Hel-Einen großen Dank an alle ehrenamtlichen Hel-
fer die mit ihrem Equipment und ihrer Muskel-fer die mit ihrem Equipment und ihrer Muskel-
kraft an diesem Tag bereichert haben. kraft an diesem Tag bereichert haben. 
Im Plan stehen für die nächsten Wochen noch Im Plan stehen für die nächsten Wochen noch 
die Deckenlampen im großen Wohnraum, so-die Deckenlampen im großen Wohnraum, so-
wie der Kletterturm, der durch den Freundes-wie der Kletterturm, der durch den Freundes-
kreis ein neues Gesicht bekommen wird.kreis ein neues Gesicht bekommen wird.

Roger ReisRoger Reis

Qualify BASEQualify BASE
Nachdem in den vergangenen Monaten die Teilnehmer ihre ersten Erfahrungen Nachdem in den vergangenen Monaten die Teilnehmer ihre ersten Erfahrungen 
in den unterschiedlichsten Bereichen sammeln konnten trafen wir uns erneut am in den unterschiedlichsten Bereichen sammeln konnten trafen wir uns erneut am 
12.03. zum zweiten Teil der Qualfiy BASE Schulung in der Dorfburg. 12.03. zum zweiten Teil der Qualfiy BASE Schulung in der Dorfburg. 
Dieses Mal. Standen Themen wie Erlebnispädagogik, Kindeswohlgefährdung, Refle-Dieses Mal. Standen Themen wie Erlebnispädagogik, Kindeswohlgefährdung, Refle-
xion sowie das Thema Recht auf dem Plan. xion sowie das Thema Recht auf dem Plan. 
Wir schauen dankbar und erfüllt zurück und freuen uns sehr so motivierte und Wir schauen dankbar und erfüllt zurück und freuen uns sehr so motivierte und 
engagierte Mitarbeiter im Kurs gehabt zu haben.engagierte Mitarbeiter im Kurs gehabt zu haben.
Ich wünsche im Namen des Mitarbeiterteams allen Teilnehmern in ihrer weiteren Ich wünsche im Namen des Mitarbeiterteams allen Teilnehmern in ihrer weiteren 
Arbeit im Jugendwerk und den Gemeinden alles Gute und vor allem Gottes reichen Arbeit im Jugendwerk und den Gemeinden alles Gute und vor allem Gottes reichen 
Segen!Segen!
Der nächste Qualify BASE Kurs findet in diesem Jahr vom 03.11. bis 06.11.2022 Der nächste Qualify BASE Kurs findet in diesem Jahr vom 03.11. bis 06.11.2022 
statt.statt.

Roger ReisRoger Reis
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networkREGIONAL Unterland – Bewegung‘22networkREGIONAL Unterland – Bewegung‘22

Für manche klingt es vielleicht neu – weil wir Für manche klingt es vielleicht neu – weil wir 
bis jetzt oft vom networkCAMP gesprochen ha-bis jetzt oft vom networkCAMP gesprochen ha-
ben – aber network ist schon immer eine Bewe-ben – aber network ist schon immer eine Bewe-
gung gewesen. Genau genommen seit 18 Jahren. gung gewesen. Genau genommen seit 18 Jahren. 
Und genau darin liegt auch die Stärke, dass Jesus Und genau darin liegt auch die Stärke, dass Jesus 
Menschen, durch die bunte Gemeinschaft, unter-Menschen, durch die bunte Gemeinschaft, unter-
schiedlicher Glaubenshaltungen und durch Ver-schiedlicher Glaubenshaltungen und durch Ver-
lassen des eigenen Standpunktes bewegt werden.lassen des eigenen Standpunktes bewegt werden.

  
Unter dem Motto „von Jesus bewegt“ stand der Unter dem Motto „von Jesus bewegt“ stand der 
Auftakt am 27. März, der erste Teil von drei Ver-Auftakt am 27. März, der erste Teil von drei Ver-
anstaltungen, die wir uns für dieses Jahr vor-anstaltungen, die wir uns für dieses Jahr vor-
genommen haben. Mit etwa 60 Personen aus genommen haben. Mit etwa 60 Personen aus 
vielen Unterschiedlichen Gemeinden (CGS, ETG, vielen Unterschiedlichen Gemeinden (CGS, ETG, 
LifePoint, EFG), CVJM‘ (Beilstein, Marbach) und LifePoint, EFG), CVJM‘ (Beilstein, Marbach) und 
Jugendwerken (Weinsberg, Neuenstadt, Öhrin-Jugendwerken (Weinsberg, Neuenstadt, Öhrin-
gen und Marbach) war das Gemeindehaus in gen und Marbach) war das Gemeindehaus in 
Affaltrach gut gefühlt. Es tat gut sich im Lob-Affaltrach gut gefühlt. Es tat gut sich im Lob-
preis fallen zu lassen, durch kurze Impulse und preis fallen zu lassen, durch kurze Impulse und 
Zeugnisse inspirieren zu lassen und im gemeinsamen Gebet den Blick bewusst dem Zeugnisse inspirieren zu lassen und im gemeinsamen Gebet den Blick bewusst dem 

zuzuwenden was unsere Region und die Welt zuzuwenden was unsere Region und die Welt 
bewegt.bewegt.

Im zweiten Teil des Abends gab es neben le-Im zweiten Teil des Abends gab es neben le-
ckeren Essen und erfrischenden Getränken viel ckeren Essen und erfrischenden Getränken viel 
Raum für Gespräche, Austausch, Begegnung,  Raum für Gespräche, Austausch, Begegnung,  
Spiel und Spaß und Vernetzung. Spiel und Spaß und Vernetzung. 

Wir sind dankbar für das was wir gemeinsam Wir sind dankbar für das was wir gemeinsam 
erlebt haben und für die Menschen, die das ermöglicht haben. Aber wir sind auch erlebt haben und für die Menschen, die das ermöglicht haben. Aber wir sind auch 
gespannt für das was entsteht, denn Bewegung bewirkt immer eine Veränderung. gespannt für das was entsteht, denn Bewegung bewirkt immer eine Veränderung. 

Bitte merkt euch schon mal die nächsten zwei Termine vor. Wir freuen uns mit euch Bitte merkt euch schon mal die nächsten zwei Termine vor. Wir freuen uns mit euch 
gemeinsam für unsere Region unterwegs zu sein!gemeinsam für unsere Region unterwegs zu sein!

Save the DateSave the Date
19. Juni 22 | Gebetswanderung - Bewegt für die Region19. Juni 22 | Gebetswanderung - Bewegt für die Region
13. November 22 | sozialdiakonische Aktionen vorher und/oder nachher - Gemein-13. November 22 | sozialdiakonische Aktionen vorher und/oder nachher - Gemein-
sam bewegtsam bewegt

Zsolt BodaZsolt Boda
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90 Jahre…90 Jahre…
… durften wir in der Dorfburg im März feiern!… durften wir in der Dorfburg im März feiern!
  
Carola Geiger, unsere viel geschätzte Sekretärin und treue Seele des Jugendwerks, Carola Geiger, unsere viel geschätzte Sekretärin und treue Seele des Jugendwerks, 
durfte ihren 60. Geburtstag feiern. Wir gratulieren herzlich und wünschen ihr Gottes durfte ihren 60. Geburtstag feiern. Wir gratulieren herzlich und wünschen ihr Gottes 
Segen. Segen. 

Mega dankbar sind wir außerdem auch, dass sie gleichzeitig auch ihr 30 jähriges Mega dankbar sind wir außerdem auch, dass sie gleichzeitig auch ihr 30 jähriges 
Dienstjubiläum im Jugendwerk hatte. Wir sind sehr dankbar, für deinen tollen, lang-Dienstjubiläum im Jugendwerk hatte. Wir sind sehr dankbar, für deinen tollen, lang-
jährigen und treuen Dienst! Du bist eine große Stütze und eine tolle Bereicherung jährigen und treuen Dienst! Du bist eine große Stütze und eine tolle Bereicherung 
für das Jugendwerk. für das Jugendwerk. 

BAK & Vorstand BAK & Vorstand 

30 Jahre Jubiläum
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Es gibt immer was zu tun! Es gibt immer was zu tun! 
Und es gibt immer was zu ler-Und es gibt immer was zu ler-
nen. nen. 

Deshalb gibt es am 5. Juni Deshalb gibt es am 5. Juni 
Qualify PLUSQualify PLUS. Es erwarten . Es erwarten 
dich fünf verschiedene The-dich fünf verschiedene The-
men, die für deine Arbeit mit men, die für deine Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen Kindern und Jugendlichen 
hilfreich sind. An zwei davon hilfreich sind. An zwei davon 
kannst du teilnehmen. Dazu kannst du teilnehmen. Dazu 
nehmen wir uns die Zeit Ge-nehmen wir uns die Zeit Ge-
meinschaft zu habe und uns meinschaft zu habe und uns 
auszutauschen. auszutauschen. 

Der Ort und die genauen Zei-Der Ort und die genauen Zei-
ten werden noch bekanntge-ten werden noch bekanntge-
geben.geben.

JungschartagJungschartag

Willst du einen Schatz finden Willst du einen Schatz finden 
und dich gemeinsam mit uns und dich gemeinsam mit uns 
auf Schatzsuche begeben? auf Schatzsuche begeben? 

Dann komm am 15. Mai zu Dann komm am 15. Mai zu 
unserem Jungschartag. Es unserem Jungschartag. Es 
erwarten dich spannende Ak-erwarten dich spannende Ak-
tionen und Spiele.  Gemein-tionen und Spiele.  Gemein-
sam suchen wir den Schatz sam suchen wir den Schatz 
und erleben viele verschie-und erleben viele verschie-
dene Abenteuer. dene Abenteuer. 

Mach dich auf und erlebe ei-Mach dich auf und erlebe ei-
nen genialen Tag mit uns.nen genialen Tag mit uns.

Weitere Infos folgen.Weitere Infos folgen.

Ausblick
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JungscharlagerJungscharlager
Im Sommer finden unsere drei Jungscharlager in Finsterrot statt. Wir freuen uns, Im Sommer finden unsere drei Jungscharlager in Finsterrot statt. Wir freuen uns, 
dass sich bisher schon viele Kinder angemeldet haben und wir die Lager wie geplant dass sich bisher schon viele Kinder angemeldet haben und wir die Lager wie geplant 
durchführen können. Das gemischte Lager ist ausgebucht und hat eine Warteliste. durchführen können. Das gemischte Lager ist ausgebucht und hat eine Warteliste. 
Für das Jungen und das Mädchenlager dürft ihr gerne noch Werbung machen. Für das Jungen und das Mädchenlager dürft ihr gerne noch Werbung machen. 
Für das gemischte Lager suchen wir noch Für das gemischte Lager suchen wir noch MitarbeitendeMitarbeitende ab 16 Jahren. Wenn du  ab 16 Jahren. Wenn du 
Lust und Zeit hast mitzuarbeiten, oder jemanden kennst der in Frage kommt, dann Lust und Zeit hast mitzuarbeiten, oder jemanden kennst der in Frage kommt, dann 
melde dich gerne bei uns.melde dich gerne bei uns.
Wir sind auch dankbar für jede Unterstützung im Gebet für die Vorbereitungen. Wir sind auch dankbar für jede Unterstützung im Gebet für die Vorbereitungen. 

Termine:Termine:
Jungscharlager Gemischt  08.08.-17.08.Jungscharlager Gemischt  08.08.-17.08.
LeitungLeitung: Lars Welker, Elsi Wieland, Christian Haußmann, Jonas Dubke: Lars Welker, Elsi Wieland, Christian Haußmann, Jonas Dubke

Jungscharlager für Mädchen   18.08.-27.08.Jungscharlager für Mädchen   18.08.-27.08.
LeitungLeitung: Stefanie Hahnen, Lara Weinstock, Irina Messer: Stefanie Hahnen, Lara Weinstock, Irina Messer

Jungscharlager für Jungs  28.08.-06.09.Jungscharlager für Jungs  28.08.-06.09.
LeitungLeitung: Gabriel Rohling, Roger Reis: Gabriel Rohling, Roger Reis

ChristivalChristival
Wir fahren zum Christival 2022 nach Erfurt. Wir fahren zum Christival 2022 nach Erfurt. 
Wenn du nicht weißt was das Christival ist, Wenn du nicht weißt was das Christival ist, 
kannst du das auf unserer Homepage oder kannst du das auf unserer Homepage oder 
auf www.christival.de nachlesen. Gemeinsam auf www.christival.de nachlesen. Gemeinsam 
wollen wir als Gruppe die Zeit dort genießen. wollen wir als Gruppe die Zeit dort genießen. 
Wenn du mit uns fahren willst, dann melde Wenn du mit uns fahren willst, dann melde 
dich über unsere Homepage an. Nur wenn du dich über unsere Homepage an. Nur wenn du 
dich über den Link auf unserer Homepage als dich über den Link auf unserer Homepage als 
Teilnehmender anmeldest bist du in unserer Teilnehmender anmeldest bist du in unserer 
Gruppe dabei. Wir freuen uns auf DICH.Gruppe dabei. Wir freuen uns auf DICH.

Familien WanderungFamilien Wanderung
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Konficamp in RöthenbachKonficamp in Röthenbach
Vom 24. bis 26. Juni fahren wir nach 3 Jahren Pause end-Vom 24. bis 26. Juni fahren wir nach 3 Jahren Pause end-
lich wieder nach Rötenbach-Bartholomä aufs Konficamp. lich wieder nach Rötenbach-Bartholomä aufs Konficamp. 
Dazu sind alle Konfis, die im Jahr 2021 und 2022 im Kir-Dazu sind alle Konfis, die im Jahr 2021 und 2022 im Kir-
chenbezirk Weinsberg konfirmiert wurden bzw. werden, chenbezirk Weinsberg konfirmiert wurden bzw. werden, 
herzlich eingeladen.herzlich eingeladen.
Wir freuen uns richtig darauf mit euch allen dort eine Wir freuen uns richtig darauf mit euch allen dort eine 
mega geniale Zeit verbringen zu dürfen.mega geniale Zeit verbringen zu dürfen.

Das Motto lautet in Anlehnung an die Jahreslosung: Das Motto lautet in Anlehnung an die Jahreslosung: 
„Willkommen“. „Willkommen“. 
Euch erwartet ein richtig spannendes und actionreiches Wochenende mit einer Euch erwartet ein richtig spannendes und actionreiches Wochenende mit einer 
richtig guten Botschaft, gutes Essen, gute Gemeinschaft, jede Menge gut gelaunter richtig guten Botschaft, gutes Essen, gute Gemeinschaft, jede Menge gut gelaunter 
Menschen und natürlich auch jede Menge frischer Luft. Menschen und natürlich auch jede Menge frischer Luft. 

Die Anmeldung für die Konfis erfolgt über das jeweilige Pfarramt.Die Anmeldung für die Konfis erfolgt über das jeweilige Pfarramt.
Bitte bis spätestens Mittwoch,Bitte bis spätestens Mittwoch,
01.06.2022 schriftlich bei deinem/deiner01.06.2022 schriftlich bei deinem/deiner
Pfarrer/in abgeben.Pfarrer/in abgeben.

!Mitarbeiter gesucht! !Mitarbeiter gesucht! 
Damit dieses Wochenende natürlich ein voller Erfolg werden kann  brauchen wir Damit dieses Wochenende natürlich ein voller Erfolg werden kann  brauchen wir 
DICH. DICH. 
Wir würden uns riesig freuen wenn DU Lust und Zeit hast mit dabei zu sein. Den Link Wir würden uns riesig freuen wenn DU Lust und Zeit hast mit dabei zu sein. Den Link 
für die Mitarbeiteranmeldung bekommst du direkt von Roger. Bitte melde dich dafür für die Mitarbeiteranmeldung bekommst du direkt von Roger. Bitte melde dich dafür 
unter roger.reis@ejweinsberg.de direkt bei ihm.unter roger.reis@ejweinsberg.de direkt bei ihm.
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VERMISSTVERMISST
Wir vermissen unseren Wir vermissen unseren Tower of Power.Tower of Power. Falls den jemand ausgeliehen und noch  Falls den jemand ausgeliehen und noch 
in seinem Besitz hat, würden wir uns sehr freuen, wenn er wieder den Weg in die in seinem Besitz hat, würden wir uns sehr freuen, wenn er wieder den Weg in die 
Dorfburg findet, damit auch andere Gruppen damit  Spaß haben könnenDorfburg findet, damit auch andere Gruppen damit  Spaß haben können

Du arbeitest gerne mit Kindern und Jugendlichen und weißt noch nicht was du Du arbeitest gerne mit Kindern und Jugendlichen und weißt noch nicht was du 
nach deinem Abschluss machen sollst? Dann ist ein FSJ beim EJW genau das richti-nach deinem Abschluss machen sollst? Dann ist ein FSJ beim EJW genau das richti-
ge für Dich!ge für Dich!

Am meisten gefällt mir dabei die vielseitige Arbeit. Keine Woche ist wie die andere, Am meisten gefällt mir dabei die vielseitige Arbeit. Keine Woche ist wie die andere, 
durch neue Projekte, Aufgaben und Veranstaltungen.durch neue Projekte, Aufgaben und Veranstaltungen.
Man bekommt einen guten Einblick in Planung, Organisation und Durchführung, da Man bekommt einen guten Einblick in Planung, Organisation und Durchführung, da 
man bei allem mit dabei ist und sich einbringen kann.man bei allem mit dabei ist und sich einbringen kann.

Herausfordernd ist die hohe Flexibilität die man mitbringen muss und das eigene Herausfordernd ist die hohe Flexibilität die man mitbringen muss und das eigene 
Zeitmanagement, um die gestellten Aufgaben rechtzeitig erledigen zu können.Zeitmanagement, um die gestellten Aufgaben rechtzeitig erledigen zu können.
So viel Zeit wie im FSJ hast Du nie wieder um Dich im EJW einzubringen, also nutze So viel Zeit wie im FSJ hast Du nie wieder um Dich im EJW einzubringen, also nutze 
die Chance und bewerbe Dich jetzt!die Chance und bewerbe Dich jetzt!

Adrian Wild (FSJler)Adrian Wild (FSJler)

SPÜLMASCHINE DEFEKTSPÜLMASCHINE DEFEKT
Unsere Spülmaschine im Sapperlot hat ihren Dienst quittiert. Daher suchen wir Unsere Spülmaschine im Sapperlot hat ihren Dienst quittiert. Daher suchen wir 
eine neue, da die Reparaturen zu teuer sind. Falls bei euch daheim eine Spülma-eine neue, da die Reparaturen zu teuer sind. Falls bei euch daheim eine Spülma-
schine steht die ihr nicht mehr benötigt, oder ihr uns finanziell dabei unterstützen schine steht die ihr nicht mehr benötigt, oder ihr uns finanziell dabei unterstützen 
möchtet würden wir uns sehr freuen wenn ihr euch bei uns meldet. Danke.möchtet würden wir uns sehr freuen wenn ihr euch bei uns meldet. Danke.

BEKANNTMACHUNGENBEKANNTMACHUNGEN
Hochzeiten: Hochzeiten: 
Maike und Daniel Feeser 03.12.2021Maike und Daniel Feeser 03.12.2021
Mareike und Thomas Thimmig 10.12.2021Mareike und Thomas Thimmig 10.12.2021
Geburten:Geburten:
Anton Wintzek 07.03.2022 Eltern: Leonie Vogel-Wintzek und Simeon WintzekAnton Wintzek 07.03.2022 Eltern: Leonie Vogel-Wintzek und Simeon Wintzek

FSJ-Stelle ab September 2022

Pinnwand
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Mai
02.05 19:00 Uhr JuMa Treff
04.05 19:30 Uhr Vorstand Dorfburg
06.-08.05  Vorbe. WE Jula gemischt Finsterrot
08.05 19:00 Uhr WzM Affaltrach
10.05 19:00 Uhr AK JEA 
15.05  Jungschartag 
19.05 19:30 Uhr BAK Dorfburg
21.05  Kanutour Teens
22.05  Familien-Aktion 
25.-29.05  Christival Erfurt
30.05 20:00 Uhr AK Familien

 Änderungen aufgrund der aktuellen Lage sind vorbehalten. Wir halten euch über 
Änderungen auf unserer Homepage und auf Instagram auf dem Laufenden.

Wir freuen uns, wenn ihr diese Treffen, Projekte und Freizeiten auch mit in euer 
Gebet nehmt und so die Mitarbeitenden begleitet. 

Danke für eure Unterstützung!

April

02.-03.04  Vorbe. WE Kroatien
10.04 19:00 Uhr WzM Affaltrach
29.04 19:00 Uhr JAM Dorfburg
25.04 19:00 Uhr MG Versammlung Freundeskreis
26.04 19:00 Uhr AK Teens Dorfburg

Juni
02.06 19:30 Uhr AK Jungschar Dorfburg
04.06  Qualify Plus 
05.06 19:00 Uhr WzM Affaltrach
19.06 14:00 Uhr Network
23.-26.06  Konficamp 
28.06 19:30 Uhr Vorstand Dorfburg
30.06  Abschluss Mentoring

Juli
06.07 19:30 Uhr BAK Dorfburg
09.07  Aufbaulager Finsterrot
15.07 19:00 Uhr JuMa Treff 
17.07 19:00 Uhr WzM Finsterrot
23.07 19:00 Uhr JAM Dorfburg
ab 31.07  Jugendfreizeit

Alle 14 Tage findet das Gebetstreffen statt. Die nächsten Termine: 19.04/03.05/17.05.

Termine



Beilagen: 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Die nächsten Rundbrieft erscheint im Juli 2022
------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Bildernachweis: https://pixabay.com/de/photos/vertrauen-glaube-ermutigung-1418901/

Jugendreferenten: 
Roger Reis
Willsbach, 0152 25627341
Threema: AY2ARU73
Zsolt Boda
Sülzbach, 0162 4147088
Threema: X2V3SZK8
Lars Welker
Ellhofen, 0152 25627106
Threema: 9KMCTZ9P
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Bankverbindungen
Evang. Jugendwerk Bezirk Weinsberg
Kreissparkasse Heilbronn IBAN: DE 44 620 500 00 0013 6344 32
Freundeskreis des Evang. Jugendwerk Bezirk Weinsberg
Kreissparkasse Heilbronn IBAN: DE 03 620 500 00 0000 1059 98
Konto 3. Hauptamtlicher  IBAN: DE 97 620 500 00 0013 7683 08

Menschen begegnen

Gaben entdecken

Mit Jesus Christus lebenMenschen begegnen

Gaben entdecken

Mit Jesus Christus leben

Bürozeiten
Vormittags
Montag-Freitag  09.00 - 12.00 Uhr

Nachmittags
Dienstag-Donnerstag 14.30 - 17.30 Uhr 

1. Vorsitzender: Thomas Thimig
Willsbach, 0157 70483941
2. Vorsitzende: Stefanie Hahnen,
Sülzbach, 0176 24600964


